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Zum sechsten Mal legt die FFA eine Untersuchung der Kino-Sonderformen vor.  
 
Zu den Kino-Sonderformen zählen folgende Kinoformen:  
 
Autokinos, Filmfeste, IMAX/3D (nur diejenigen, die Filme über 58 Minuten Spieldauer 
zeigen), Open-Air-Veranstaltungen (Freilichtbühnen), kommunale/kulturelle Kinos, 
Pornokinos, Saisonkinos, Truppenkinos (Kaserne), Filmveranstaltungen in Universi-
täten/Schulen/Kliniken, Vereine und Wanderkinos. 
 
Auf den folgenden Seiten stellen wir die Entwicklung des Kinosaalbestandes, der 
Kinobesucher- und Umsatzzahlen sowie des durchschnittlichen Eintrittspreises vor. 
 
Die Tabelle mit den Gesamtergebnissen finden Sie auf Seite 6. 
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2005 2006 2007 2008 2009

Sonderformen 596 587 642 562 570

Multiplexe 1.304 1.305 1.307 1.307 1.294

herkömmliche Kinos 2.989 2.956 2.883 2.941 2.870

61,1% 61,0% 59,7% 61,1% 60,6%

26,7% 26,9% 27,0% 27,2% 27,3%

12,2% 12,1% 13,3% 11,7% 12,0%
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Die ausführlichen Ergebnisse finden Sie im Anhang - Tabelle Seite 7 
 
Insgesamt gab es in Deutschland im Jahr 2009 4.734 Kinosäle. 88% (4.164) der Ki-
nosäle wurden als herkömmliche Kinoform und als Multiplexkino bezeichnet. 12% 
(570) der Kinosäle galten als Sonderformen.  
 
Der Bestand der herkömmlichen Kinos ist im Vergleich zu 2008 um 71 Kinosäle ge-
sunken. Die Anzahl der Sonderformen hingegen stieg nach starkem Rückgang im 
letzten Jahr wieder um 8 Leinwände auf 570 an. 
 
 

Gesamt               4.889           4.848                  4.832                  4.810                  4.734 
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2005 2006 2007 2008 2009

Sonderformen 4.752.059 4.869.438 4.867.583 4.527.476 5.645.164

Multiplexe 59.685.875 62.888.182 59.219.533 61.538.349 69.577.690

herkömmliche Kinos 62.880.208 68.921.846 61.347.142 63.329.945 71.123.110
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Die ausführlichen Ergebnisse finden Sie im Anhang – Tabelle Seite 8 
 
Bundesweit stiegen die Besucherzahlen 2009 im Vergleich zu 2008 um 13,1% (16,95 
Mio.). Während die herkömmlichen Spielstätten und Multiplexe ihre Besucherzahlen 
im Vergleich zum Vorjahr um 12,7% verbessern konnten, lagen die Werte der Son-
derformen sogar um 24,7% über dem Vorjahreswert von 2008. 
 
Der Besucherzuwachs der Sonderformen lag vor allem an der Ticketverkäufen der 
IMAX/3D-Säle + Filmfeste, die Filme mit einer Spieldauer von mehr als 58 Minuten 
zeigten. Diese Kinosäle konnten einen Besucheranstieg von 117,1% verzeichnen. 
Aus Datenschutzgründen kann für die IMAX/3D-Spielstellen leider keine separate 
Auswertung veröffentlicht werden.  
 
Und auch die Autokinos konnten nach dem Besucherrückgang im letzten Jahr wieder 
23,3% mehr Kinobesucher für sich gewinnen. Ebenfalls überdurchschnittlich viele 
Besucher schauten sich einen Film auf einer Freilichtbühne/ Open-Air-Veranstaltung 
an.  Mit einem Besucheranstieg von 19,4% konnten diese Kinosäle ihr Ergebnis des 
vorangegangenen Jahres erneut steigern und legten das beste Besucherergebnis 
seit 2004 (1,20 Mio.) vor. Auch die Wanderkinos konnten ihre Besucherzahlen in 
2009 steigern. Die kommunalen und kulturellen Kinos, Vereine und Saisonkinos ver-
zeichneten ebenso Besucherzuwächse, allerdings lag ihr Besucherplus unter dem 
Bundesdurchschnitt aller Kinosäle.  
 
Nur in den Kinos der Universitäten/Schulen/Kliniken war der Kinobesuch um 2,5% 
rückläufig. 
 
 
 
 
 

Gesamt          127.318.142     136.679.466     125.434.258    129.395.770      146.345.964      
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2005 2006 2007 2008 2009

Sonderformen 22.898.274 24.012.401 24.757.628 23.327.402 32.802.047

Multiplexe 372.374.387 399.982.160 380.203.066 402.636.340 501.233.536

herkömmliche Kinos 349.715.852 390.395.625 352.967.929 368.785.592 442.069.358
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Umsätze und Eintrittspreise 
 
Die ausführlichen Ergebnisse finden Sie im Anhang – Tabellen Seiten 9 und 10 
 
Die Umsatzentwicklung ist von der Preispolitik der einzelnen Kinobetreiber abhängig. 
Es ist jedoch anzumerken, dass alle Kinoformen im Jahr 2009 mehr Geld für den 
Kauf einer Kinokarte verlangten. Hierbei zeigt sich vor allem ein starker Preisanstieg 
bei den Filmfesten + IMAX/3D-Sälen und den Multiplexen. Es liegt nahe, die Ticket-
erhöhungen hier auf die neuen 3D-Filme und den damit verbundenen 3D-Aufschlag 
zurückzuführen. 
 
Kongruent zur Besucherentwicklung konnten alle Kinoformen ihre Umsätze in 2009 
steigern. Hier lagen die Sonderformen ebenfalls mit mehr als 40% Umsatzplus weit 
über dem Bundesdurchschnitt von knapp 23%.  
 
 
 
 

Gesamt          744.988.513      814.390.185    757.928.623     794.749.334     976.104.941  
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